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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 18.205,94 +0,15 % +8,68 % Rendite 10J D * 2,32 % -8 Bp Dax-Future * 18.493,00

MDax * 26.622,83 +0,57 % -1,90 % Rendite 10J USA * 4,21 % -6 Bp S&P 500-Future 5285,00

SDax * 13.984,98 -0,02 % +0,18 % Rendite 10J UK * 3,93 % -7 Bp Nasdaq 100-Future 18546,50

TecDax* 3.423,03 +0,08 % +2,57 % Rendite 10J CH * 0,64 % -8 Bp Bund-Future 133,09

EuroStoxx 50 * 5.031,15 -0,42 % +11,27 % Rendite 10J Jap. * 0,74 % -0 Bp VDax * 11,65

Stoxx Europe 50 * 4.395,93 -0,15 % +7,39 % Umlaufrendite * 2,41 % -3 Bp Gold ($/oz) 2165,19

EuroStoxx * 515,22 -0,16 % +8,66 % RexP * 441,92 +0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 85,75

Dow Jones Ind. * 39.475,90 -0,77 % +4,74 % 3-M-Euribor * 3,90 % -2 Bp Euro/US$ 1,0816

S&P 500 * 5.234,18 -0,14 % +9,74 % 12-M-Euribor * 3,68 % -5 Bp Euro/Pfund 0,8583

Nasdaq Composite * 16.428,82 +0,16 % +9,44 % Swap 2J * 3,15 % -5 Bp Euro/CHF 0,9711

Topix 2.777,64 -1,26 % +18,88 % Swap 5J * 2,69 % -7 Bp Euro/Yen 163,72

MSCI Far East (ex Japan) * 534,86 -0,99 % +1,13 % Swap 10J * 2,62 % -7 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,95

MSCI-World * 2.692,70 -0,11 % +9,36 % Swap 30J * 2,37 % -7 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,90 3,87 3,68 2,81 2,52 2,33 2,25 2,32
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 Frankfurt, 25. Mrz (Reuters) - Am Montag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge wenig verändert starten. Am Freitag hatte er auf Rekordniveau geschlossen und war 0,2 Pro-

zent höher bei 18.212 Punkten aus dem Handel gegangen. Fed-Chef Jerome Powell hatte am Mitt-

woch die Kauflaune der Anleger mit seinem Bekenntnis zu drei Zinssenkungen in diesem Jahr befeu-

ert. Im Terminkalender stehen nur noch die endgültigen Ergebnisse kleinerer Unternehmen. Die 

Investoren warten dabei unter anderem auf den Geschäftsbericht des von der Immobilienkrise gebeu-

telten Finanzierers Deutsche Pfandbriefbank, der schon Anfang März vorläufige Zahlen veröffentlicht 

hatte. Im Tarifkonflikt mit Verdi über mehr Geld für das Bodenpersonal der Lufthansa beginnt am 

Montag die bis Donnerstag geplante Schlichtung. In dieser Zeit herrscht Friedenspflicht - Kunden der 

Airline haben vor Ostern damit keine weiteren Streiks zu befürchten. Auch bei der Deutschen Bahn 

stehen die Zeichen auf Entspannung im Tarifkonflikt. Bahn-Personalvorstand Martin Seiler hatte Ende 

vergangener Woche in Aussicht gestellt, dass in den nächsten Tagen ein Abschluss gelingen könnte.  

Die US-Börsen haben zum Abschluss einer starken Börsenwoche uneinheitlich geschlossen. Der Dow-

Jones-Index der Standardwerte verlor 0,8 Prozent auf 39.475 Punkte. Der breiter gefasste S&P 500 

notierte kaum verändert bei 5.234 Stellen. Der Index der Technologiebörse Nasdaq rückte hingegen 

0,2 Prozent auf 16.428 Zähler vor. Am Donnerstag hatten alle drei Indizes neue Bestmarken aufge-

stellt. Für die Woche ergibt sich damit ein Kursplus zwischen zwei und drei Prozent und damit die 

stärkste Woche dieses Jahres. Fed-Chef Jerome Powell hatte die Kauflaune der Anleger am Mittwoch 

mit seinem Bekenntnis zu drei Zinssenkungen in diesem Jahr befeuert. An den Terminmärkten liegen 

die Wetten auf eine erste Zinssenkung im Juni nun bei rund 71 Prozent, zum Wochenstart waren es 

56 Prozent gewesen. Im Sportartikel-Sektor verdarb die Aussicht auf schrumpfende Erlöse von Nike 

die Stimmung. Die Aktien verloren 6,9 Prozent. Nike hatte gewarnt, dass sein Umsatz in der ersten 

Hälfte des Geschäftsjahres 2025 um einen niedrigen einstelligen Prozentsatz sinken würde.  

Die asiatischen Aktienmärkte zeigen sich am Montagmorgen schwächer. Die Anleger sorgen sich, 

dass die US-Inflationsdaten in dieser Woche die Aussichten auf zukünftige niedrigere Zinssätze zu-

nichtemachen könnten. In Tokio gab der 225 Werte umfassende Nikkei-Index 1,2 Prozent nach und 

der breiter gefasste Topix notierte 1,3 Prozent niedriger. Die Börse Shanghai verlor 0,7 Prozent. Der 

Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen fiel um 0,5 Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute  

JPN: Minutes vom 22./23. Januar 2024 

NLD: BIP (Q4) 

USA: Neubauverkäufe (Feb) 

Welt: CPB-Welthandelsmonitor (Jan) 

 

 

 

 

Unternehmensdaten heute  

Adesso, Heidelberg Pharma, Kingfisher, 

Synlab (Jahr), Fortum (HV) 

 

 

 

 

Weitere wichtige Termine heute  
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


